
Wie ging es dann weiter?

Wir haben inzwischen einen gemein-
nützigen, mildtätigen Verein gegründet, 
auch damit wir Spendenbescheinigun-
gen ausstellen können. Viele dieser 
Vereinsmitglieder unterstützen das Wai-
senhaus, damit wir die Existenz sichern 
können. Darüber hinaus haben wir auch 
Dauerspender, die unsere Idee finanziell 
unterstützen.

Wie weit sind Sie inzwischen?

Oh, inzwischen haben wir 11 Kinder in 
das Haus aufgenommen, die dort rund 
um die Uhr leben. Bis auf den kleinen 
Wahyu sind alle Kinder eingeschult und 
freuen sich jeden Tag unglaublich auf die 
Schule. Allein das Anziehen der Schul-
uniformen ist immer wieder ein Erlebnis 
und es macht Spaß, sie dann darin zu 
sehen.

Wer kümmert sich um die Kin-
der vor Ort?
Das macht eben genau dieses indone-
sische Ehepaar. Eny und Wayan haben 
ihren eigenen Wohnraum (3 Zimmer) 
zur Verfügung gestellt und leben dort mit 
unseren Waisenkindern und 2 eigenen 
Kindern. Seit einem Jahr haben wir auch 
zwei Helfer, Melani und Yonatan, die 
sich ebenfalls um Haushalt und Kinder 
kümmern.

Das kostet doch sicher eine 
Menge Geld?

Naja, für jedes Kind benötigen wir ca. 
70 – 75 Euro pro Monat. Das beinhaltet 
die Lebensmittel, Kleidung, Schulmateri-
al und so weiter.
Dann natürlich noch Geld für alle not-
wendigen Dinge, die so in einem Haus-
halt anfallen. Strom, Wasser, Reinigungs-
mittel, Bettzeug,…
Die beiden Helfer bekommen ebenfalls 
70,- Euro pro Monat. Das ist das durch-
schnittliche monatlichen Einkommen ei-
nes Arbeiters in Indonesien.

Wird es nicht langsam eng in 
dem Haus? Das sind ja 17 Per-
sonen in 3 Zimmern.

Das stimmt. Als Notlösung haben wir ei-
nen alten Geräteschuppen umgebaut, in 
dem die Mitarbeiter schlafen.
Aus diesem Grund wollen wir auch 

umziehen und suchen ein neues Haus. 
Entweder als Mieter, doch das ist fast un-
möglich, oder wir bauen ein Haus.
Nur leider fehlt uns bisher das Geld  
dazu.
Wir brauchen also dringend Spender, die 
unser Waisenhaus unterstützen.

Wofür setzen Sie denn genau 
das gespendete Geld ein?

Jeder Cent der Spendengelder geht zu 
100% an das Projekt. 
Die gesamte Verwaltung und Organisati-
on des Waisenhauses wird ehrenamtlich 
erledigt. Wir könnten die Kinder nicht 
mehr finanzieren, wenn wir Geld für an-
dere Dinge aus dem Spendentopf neh-
men würden.
Das ist auch nicht Sinn der Sache.
Bei uns ist jeder mit Freude dabei und en-
gagiert sich soweit es ihm möglich. 

Wie können unsere Leser noch 
mehr über Ihr Projekt erfahren?

Natürlich haben wir inzwischen eine rela-
tiv aktive homepage, aus der eine Menge 
Informationen hervorgehen: www.anak-
domba-bali.de
Dann haben wir alle 8 Wochen ein Ar-
beitstreffen, zu dem jeder Interessierte 
herzlich eingeladen ist. Dieses wird stets 
auf der Homepage angekündigt.
Hin und wieder haben wir auch eine öf-
fentliche Benefiz  - Veranstaltung, an der 
man sich auch gut informieren kann.
Oder aber Sie schreiben uns per email: 
info@anak-domba-bali.de.

Haben Sie noch andere Zahlen 
und Fakten für uns?

Oh ja, unsere Kontoverbindung:
ANAK DOMBA Bali e.V.

IBAN: DE33 25450110 0100 241 975
BIC: NOLADE21SWB
Sparkasse Weserbergland
Wir freuen uns über jeden Interessierten 
und natürlich über jede Spende.

Und dann gibt es ja auch noch das Tele-
fon: 05151 – 1073612

Vielen Dank!
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